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Vorwort

Liebe Gäste,

ich begrüße Sie im Namen des FC Dingolfing recht 
herzlich zu dem Hallenevent in Dingolfing. 
Hallenfußball hat bei uns eine große Tradition. 
Auch heuer werden wir das Hallenspektakel auf dem beliebten 
Kunstrasen mit Rundumbande austragen.
Vom 27.12. 2024 bis zum 06.01 2025 werden alle Turniere des FCD auf 
dem neuen Kunstrasenplatz ausgetragen. 
Mein besonderer Dank gilt den Turnierorganisatoren Auer Tom, Lukas 
Kallmeier und Michelle Kramer. Das Team hat viele hochrangige 
Mannschaften gewinnen können. 
An den 9 Turniertagen in der Dreifachturnhalle Höll-Ost werden 3 
Herren- und 11 Jugendturniere ausgetragen. Zudem wird auch unsere 
AH ein Abendturnier veranstalten.

Im Herrenbereich steht der 17. SAR-Cup im Mittelpunkt. Das 
Traditionsturnier ist mit hochklassigen Mannschaften besetzt. In den 
beiden VR-Cup Turnieren (27. und 28. Dezember) können sich die 
beiden Tagessieger für den SAR-Cup am 6. Januar qualifizieren.

Unser Dank geht auch an die vielen Sponsoren des FCD. Mit deren Hilfe 
konnten wir einen attraktiven Mix aus Sachpreisen, Pokalen und 
Siegprämien zusammenstellen.
Dass die Turniere organisatorisch reibungslos ablaufen, dafür sorgen 
unsere vielen freiwilligen Helfer unter der Leitung von Tom Auer, sowie 
die Trainer und Betreuer des FCD. Ohne diesen couragierten 
Arbeitseinsatz wäre eine Durchführung dieser Turniere undenkbar. 
Dafür bedanke ich mich bei allen Helferinnen und Helfern recht herzlich.
Ich wünsche uns allen attraktive und spannende, aber besonders auch 
verletzungsfreie Spiele!

Euer
Reinhard Otto, 
1. Vorstand FC Dingolfing
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SAR-Cup als Winterhighlight

Das Dingolfinger Hallenspektakel steht vor der Tür, und 
die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Die fleißigen 
Ehrenamtlichen des FC Dingolfing werden die Höll-Ost-Halle 
in eine beeindruckende Fußball-Arena verwandelt. 
Der Kunstrasen wird ausgerollt, die Technik eingerichtet, 
und alles ist bereit für ein sportliches Highlight, das Fans, 
Spieler und Funktionäre gleichermaßen begeistert.
Das absolute Glanzlicht des Turnierkalenders ist der SAR-Cup, 
der jedes Jahr aufs Neue die Topteams des niederbayerischen 
und bayerischen Fußballs anzieht. „Das Hallenspektakel ist 
für Jung und Alt ein großes Highlight im Sportjahr. Wir als lokal 
ansässiges Unternehmen unterstützen das Event sehr gerne und 
freuen uns, dass der SAR-Cup erneut mit einem hervorragenden 
Teilnehmerfeld aufwartet“, erklärt der Sponsoring-Beauftragte 
Ralph Laubenbacher von Firma SAR, die als Hauptsponsor dem 
Turnier ihren Namen gibt.“
In diesem Jahr glänzt der SAR-Cup erneut mit einem erstklassigen 
Teilnehmerfeld. Topfavorit ist die Regionalliga-Mannschaft der SpVgg Hankofen-
Hailing, die mit ihrem schnellen und technisch anspruchsvollen  beeindrucken 
möchte. Neben ihnen kämpfen weitere hochkarätige Amateurteams aus Bayern 
um den begehrten Pokal und die Herzen der Zuschauer.
„Der SAR-Cup ist das Highlight unserer Hallenserie“, betont Vorstand Reinhard 
Otto. Gemeinsam mit seinen Mitstreitern hat er alle Hebel in Bewegung gesetzt, 
um ein hochklassiges Turnier zu organisieren. Bei der offiziellen Übergabe des 
Spielballs durch Ralph Laubenbacher zeigte sich Otto begeistert: „Wir hoffen auf 
echte Fußball-Festtage in der Höll-Ost-Halle mit spannenden Spielen, vielen 
Toren und einer guten Atmosphäre auf der Tribüne. Unser Ziel ist es, ein guter 
Gastgeber für die Vereine und ihre Anhänger zu sein.“
Das Dingolfinger Hallenspektakel steht jedoch nicht nur für hochklassigen 
Sport, sondern auch für die besondere Gemeinschaft, die es jedes Jahr in der 
Weihnachtszeit mit sich bringt. „Es ist einfach toll zu sehen, wie die Region 
zusammenkommt, um Fußball zu feiern. Unsere Ehrenamtlichen leisten 
unglaubliche Arbeit, damit alles reibungslos abläuft“, ergänzt Otto.
Mit einem so starken Fundament und der großzügigen Unterstützung durch SAR 
sind die Weichen für ein unvergessliches Fußballwochenende gestellt. „Wir 
freuen uns auf spannende Spiele und die besondere Atmosphäre, die den SAR-
Cup ausmacht“, so Otto abschließend.

Ralph Laubenbacher (SAR) 
und Vorstand Reinhard Otto
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17. SAR-CUP 2024

Der SAR-Cup findet traditionell zum 17. Mal am 6. Januar statt. Dieses 
Jahr befinden sich im Teilnehmerfeld wieder hochklassige und 
renommierte Mannschaften. So nehmen der Regionalligist SpVgg 
Hankofen oder die Bayernligisten SV Schalding-Heining, FC Ismaning 
und Fortuna Regensburg teil. Die niederbayerischen Landesligisten 
SpVgg Deggendorf, SpVgg Landshut, FC Passau konnten gewonnen 
werden. Ebenso die beiden Landesligisten  ASV Burglengenfeld 
(Oberpfalz) und TSV Rosenheim (Oberbayern). Komplettiert wird das 
Klassement durch den Gastgeber FC Dingolfing und die beiden Sieger 
des VR-Cups.
Wie jedes Jahr unterstützt uns unser Hauptsponsor SAR bei diesem 
großen Hallenevent. Unser besonderer Dank geht an die beiden 
Marketingverantwortliche Ralph Laubenbacher und Michael Hientz.
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1. Mannschaft: Landesliga Mitte



SAR Cup 2025

Montag, 06. Januar 2025
ab 12 Uhr, Höll-Ost Turnhalle

SpVgg Hankofen
Regionalliga

ASV Burglengenfeld
Landesliga Mitte

SV Fortuna Regensburg
Bayernliga Nord

FC Passau
Landesliga Mitte

FC Dingolfing
Landesliga Mitte

SpVgg Deggendorf
Landesliga Mitte

TSV 1860 Rosenheim
Landesliga Südost

SV Schalding-Heining
Bayernliga Süd

SpVgg Landshut
Landesliga Mitte

FC Ismaning
Bayernliga Süd

TSV Pilsting
Kreisklasse Nby. West

Tus Pfarrkirchen
Bezirksliga West
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17. VR-Cup 2024

Ein Highlight im regionalen Fußballkalender
Bereits bei der Pressekonferenz in den Räumen der 
VR-Bank Ostbayern-Mitte wurde die Vorfreude spürbar. 
„Der Kunstrasen und die Atmosphäre sind die beiden
 großen Pluspunkte des Wettbewerbs. Auf und neben 
dem Platz trifft man viele bekannte Gesichter“, 
erklärte FCD-Organisator Tom Auer. Gemeinsam 
mit Lukas Kallmeier und Siegi Schätz repräsentierte 
er den FC Dingolfing, der als Ausrichter das Turnier 
zu einem festen Bestandteil der fußballarmen Wintermonate gemacht hat.
Auch VR-Bank-Vorstand Josef Wenninger zeigte sich begeistert: „Der VR-Bank-Cup ist 
mittlerweile eine echte Institution für die Vereine der Region. Besonders freut es uns, 
dass neben den Herren auch 1.500 Nachwuchskicker auf dem Kunstrasen ihr Können 
zeigen dürfen. Es ist für uns als regional verwurzelte Bank eine Herzensangelegenheit, 
unseren Teil zu diesem Event beizutragen.“

Attraktives Teilnehmerfeld und packende Derbys
Mit Favoriten wie die Bezirksligisten FC Teisbach und Türk Gücü Straubing sowie 
weiteren Lokalmatadoren ist Spannung garantiert. Doch wie die vergangenen Jahre 
gezeigt haben, können auch vermeintliche Underdogs das Teilnehmerfeld ordentlich 
durcheinander wirbeln. „Die Qualität der Mannschaften ist durch die Bank hoch. 
Hallenfußball hat seine eigenen Gesetze, und genau das macht diesen Wettbewerb so 
besonders“, so Dominik Kallmeier, Regionalmarktleiter Teilmarkt Dingolfing der VR-
Bank.
Die Auslosung der Gruppen sorgte für zusätzliche Brisanz: Lokale Derbys und 
Begegnungen im Stil von David gegen Goliath versprechen elektrisierende Duelle. „Wer 
das Turnier gewinnen will, muss in der Lage sein, jeden Gegner zu schlagen. Wir können 
uns auf packende Partien und wahren Budenzauber freuen“, ergänzte Auer.

Mehr als ein Turnier: Ein Treffpunkt der Fußballfamilie
Der VR-Bank-Cup ist nicht nur sportlich ein Höhepunkt, sondern auch ein 
gesellschaftliches Ereignis. „Die Veranstaltung erinnert eher an ein großes 
Klassentreffen. Hier wird über die Hinrunde und die Geschichten des Amateurfußballs 
diskutiert – und das in einer Atmosphäre, die es nur in Dingolfing gibt“, sagte Auer mit 
einem Schmunzeln.
Neben den beiden Turniertagen der Herren am 27. und 28. Dezember, bei denen sich 
die Sieger für den prestigeträchtigen SAR-Cup am 6. Januar qualifizieren, stehen die 
Nachwuchsturniere im Fokus. Über 1.500 Jugendspieler aus der Region werden ihr 
Können auf dem Kunstrasen unter Beweis stellen und dabei sicherlich das eine oder 
andere Talent für die Zukunft präsentieren.

Hochspannung für die Zuschauer
Im vergangenen Jahr zog das Turnier über 2.500 Zuschauer in die Halle – und auch 
diesmal werden volle Ränge erwartet. „Wir freuen uns auf viele Tore, spannende Spiele 
und eine tolle Stimmung“, versprach Auer, der mit seinem Team die letzten 
Vorbereitungen trifft, um erneut ein Fußballfest zu organisieren.
Die Dingolfinger Fußballfans können sich auf zwei Tage voller Leidenschaft, Intensität 
und Unterhaltung freuen. Der VR-Bank-Cup 2024 wird nicht nur den Spielern, sondern 
auch den Zuschauern ein unvergessliches Erlebnis bieten – ganz im Sinne des Mottos: 
Fußball verbindet.
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17. VR-CUP Sieger der Vorturniere
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Jugendecke

Spiel gegen 1860 als Highlight  - U13 des FC Dingolfing mit lehrreichem Abenteuer in der Förderliga

Die U13 des FC Dingolfing wagt sich in dieser Saison auf neues Terrain: die U13-Förderliga, eine der stärksten 
Spielklassen in der Region. Trotz einer herausfordernden Hinrunde zeigt das Team unter der Leitung von 
Michelle Kramer, Stefan Diermayer und Hubert Rieder großen Einsatz und eine beachtliche Entwicklung.

„Die Liga stellt uns vor enorme Herausforderungen. Es ist beeindruckend zu sehen, wie die Jungs diese 
annehmen und sich von Spiel zu Spiel steigern“, betont Trainerin Michelle Kramer, die den Fokus sowohl auf 
individuelle Entwicklung als auch auf das Mannschaftsgefüge legt.

Gleich am ersten Spieltag setzte die Mannschaft ein Ausrufezeichen: Mit einem 1:0-Sieg gegen den 1. FC 
Passau startete die U13 erfolgreich in die neue Liga. Ein präziser Freistoß von Sebi Schwimmbeck brachte den 
viel umjubelten Sieg und sorgte für einen wichtigen Motivationsschub. „Dieser Auftakt hat der Mannschaft 
gezeigt, dass sie in dieser Liga bestehen kann“, erinnert sich Kramer.

Doch die Förderliga stellte das Team in den darauffolgenden Spielen vor Herausforderungen. Besonders gegen 
Top-Teams wie den TSV 1860 München bewiesen die Dingolfinger großen Einsatz, auch wenn die Ergebnisse 
nicht immer positiv ausfielen. Kramer dazu: „Solche Spiele sind wertvolle Erfahrungen. Es geht nicht nur ums 
Ergebnis, sondern darum, aus solchen Partien zu lernen und sich weiterzuentwickeln.“

Mit zunehmender Spielpraxis fand sich die Mannschaft besser zurecht. Das ungewohnte System mit drei 
Dritteln wurde von Spiel zu Spiel besser verstanden. Dennoch fehlen im letzten Drittel noch Überzeugung und 
Durchschlagskraft, um knappe Spiele für sich zu entscheiden.

Neben intensiven Trainingseinheiten erwartet die U13 ein ereignisreicher Winter. Hochkarätige Turniere wie 
der Baumit Cup und der Sonnenland Cup. An Pfingsten wartet der Cordial Cup in Tirol versprechen spannende 
Wettkämpfe. Besonders stolz ist das Team auf das eigene Hallenspektakel in Dingolfing, das vom Verein mit 
großen Engagement organisiert wird. Zusammen mit Teammanagerin möchten die Blau-Weißen noch Ausflüge 
abseits des Fußballrasens organisieren. „Diese Highlights sind enorm wichtig, um den Jungs auch abseits der 
Liga besondere Erlebnisse zu bieten. Das schweißt uns als Mannschaft weiter zusammen“, betont Kramer.

Mit einem erfolgreichen Auftakt, stetiger Weiterentwicklung und einem klaren Plan für die Rückrunde beweist 
die U13 des FC Dingolfing, dass sie bereit ist, sich in der starken Förderliga zu behaupten. „Wir sind auf dem 
richtigen Weg und freuen uns darauf, zu zeigen, was in uns steckt“, resümiert Kramer optimistisch.

Die U13 des FC Dingolfing zeigt Kampfgeist und 
wächst in der starken Förderliga immer weiter 

zusammen (Foto: Susanne Sigl)
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Optimus beim FCD - U16 des FC Dingolfing zwischen herausfordernder Vorrunde und 
optimistischem Blick auf die Rückrunde

Die U16 des FC Dingolfing blickt auf eine intensive Vorrunde in der Förderliga Süd-Ost zurück, die von 
Höhen und Tiefen geprägt war. Der achte Platz in der Tabelle spiegelt das Potenzial und die Lernkurve 
einer Mannschaft wider, die trotz Rückschlägen eine positive Entwicklung zeigt. Trainer Stefan Sauer fasst 
zusammen: „Die Liga hat uns vor anspruchsvolle Herausforderungen gestellt. Es war nicht immer einfach, 
aber die Fortschritte der Jungs sind nicht zu übersehen.“

Die Vorbereitung auf die Saison verlief vielversprechend. Mit einem beeindruckenden Sieg gegen den VfR 
Garching, Tabellenführer der Förderliga Süd-West, und einem klaren Erfolg gegen die U17 der JFG 
Straubing-Land setzte die Mannschaft erste Ausrufezeichen. Niederlagen gegen starke Gegner wie die 
U16 des ASV Cham (BOL) und des SV Heimstetten (Förderliga Süd-Ost) offenbarten jedoch Defizite, die 
während der Vorrunde in den Fokus rückten.

Hinzu kamen personelle Rückschläge: „Die schwere Verletzung von Leo Keidl war ein harter Schlag für 
uns, und der krankheitsbedingte Ausfall von Jonas Russak in fünf Spielen hat ebenfalls Spuren 
hinterlassen“, erklärt Sauer.

Mit Beginn der Liga kämpfte das Team mit der körperlichen Robustheit, dem hohen Tempo und den 
taktischen Anforderungen. „Es hat Zeit gebraucht, sich an die neuen Herausforderungen zu gewöhnen, 
aber von Spiel zu Spiel wurde es besser“, lobt Sauer. Besonders die letzten drei Partien gegen die JFG 
Sempt Erding, den SV Heimstetten und den TSV Kareth-Lappersdorf zeigten eine Mannschaft, die sich 
gefunden hat.

Einige Baustellen blieben jedoch bestehen. Probleme im Spielaufbau, zu viele Gegentore nach Standards 
und mangelnde Effizienz im letzten Drittel zogen sich durch die Vorrunde. „Wir müssen an unserer 
Konzentration arbeiten, vor allem beim letzten Pass und im Torabschluss“, fordert Co-Trainer Tom 
Heißenhuber.

Die Rückrunde soll nun die Trendwende bringen. Mit gezieltem Training auf Kunstrasen und in der Halle 
möchte das Team seine Schwächen minimieren. Sauer formuliert klare Ziele: „Wir wollen die Ergebnisse 
enger gestalten, den Spielaufbau verbessern und über die gesamte Spielzeit ein hohes Spieltempo 
halten. Die Entschlossenheit vor dem Tor muss ebenfalls wachsen.“

Ein besonderer Dank gilt den Spielern der U15, Besian Elmazi und Ömer Coskun, die mehrfach 
ausgeholfen haben und maßgeblich zum Zusammenhalt beigetragen haben.

Die U16 des FC Dingolfing zeigte in der Vorrunde eine 
steile Lernkurve und blickt optimistisch auf die 

Rückrunde. (Foto: Herrmann Obermeier)



Hallenmagazin
Jugendecke

Souveräner Herbst - FC Dingolfings U17 begeistert als Tabellenführer der Bezirksoberliga

Die U17 des FC Dingolfing verabschiedet sich als unangefochtener Tabellenführer der Bezirksoberliga 
in die Winterpause. Neun Siege und ein Unentschieden bei beeindruckenden 72:6 Toren spiegeln die 
Dominanz wider. Mit spielerischer Klasse, einer stabilen Defensive und außergewöhnlichem Teamgeist 
überzeugt die Mannschaft auf ganzer Linie. „Wir haben uns in dieser Saison athletisch, technisch und 
taktisch enorm weiterentwickelt“, lobt Trainer Andreas Gassenhuber die Leistung seiner Schützlinge.
Von Beginn an zeigte die Mannschaft, dass sie zu den stärksten Teams der Liga gehört. Besonders 
auffällig war die Torfreude, die sich in mehreren Kantersiegen widerspiegelte. Gegner wie Langquaid, 
Passau und Hauzenberg hatten den technisch und athletisch überlegenen Dingolfingern wenig 
entgegenzusetzen. Auch in knapperen Spielen, etwa gegen Deggendorf oder Schalding-Heining, bewies 
das Team Nervenstärke und holte wichtige Punkte.
Angeführt von Toptorjäger Delin Dervishaj, der mit seiner beeindruckenden Trefferquote den 
Unterschied ausmachte, agierte das Team variabel und gefährlich in der Offensive. Die defensive 
Stabilität bildete dabei die Grundlage für den Erfolg, wobei das Team auch gegen direkte Verfolger wie 
Straubing-Bogen standhaft blieb.
„Die Jungs haben sich in allen Bereichen weiterentwickelt. Besonders der Teamgeist und die taktische 
Disziplin waren entscheidend für unsere Leistungen“, resümierte Andreas Gassenhuber. Sein 
Trainerkollege Robert Fischer lobte seine Schützlinge: „Die Jungs sind allesamt schwer in Ordnung. Der 
gute Charakter spiegelt sich auch auf dem Feld wieder. Wir treten als Mannschaft auf und sorgen so 
immer wieder für individuelle Glanzmomente.“
Auch jenseits des Spielfelds gab es Höhepunkte für die Mannschaft. Dank der engagierten 
Teammanagerin Manuela Aigner wurden Highlights wie der Ausflug in den Bayern-Park, die 
Weihnachtsfeier und die Reise nach Brumath organisiert. Fürs Frühjahr ist ein Ausflug in die Therme 
Erding geplant. Diese Erlebnisse stärkten den Teamgeist und trugen zur geschlossenen Einheit der 
Mannschaft bei.
Mit dieser starken Ausgangsposition will die Mannschaft in der Rückrunde den ersten Tabellenplatz 
festigen. Neben dem sportlichen Erfolg steht weiterhin die Entwicklung jedes Einzelnen im Fokus. „Wir 
wollen im U17-Jahr den Jungs sowohl fußballerisch als auch athletisch das nötige Rüstzeug mitgeben, 
um gut für die A-Junioren und Senioren gerüstet zu sein“, so das Trainerduo abschließend.

Die U17 des FC Dingolfing feiert 
nach einer beeindruckenden Hinrunde 

mit 72:6 Toren verdient die 
Herbstmeisterschaft (Foto: Josef 

Aigner)
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Starke Gemeinschaft und gute Leistungen - die U17b des FC Dingolfing überzeugt in der 
Hinrunde

Zufriedenheit und Vorfreude prägen die Stimmung bei der U17b des FC Dingolfing. Nach 
einer soliden Hinrunde rangieren die Blau-Weißen auf einem beachtlichen vierten Platz. Für 
Trainer Nico Ilies ein klares Ergebnis von Einsatz und Teamgeist: „Die Jungs haben sich in 

jedem Spiel voll reingehauen und alles gegeben. Wir sind als Team noch enger 
zusammengewachsen und freuen uns schon auf die kommenden Aufgaben.“

Gemeinsam mit Co-Trainer Leo Mutter betreut Ilies die Mannschaft mit großem Engagement. 
Der Fokus liegt dabei nicht nur auf sportlicher Weiterentwicklung, sondern auch auf der 
Vermittlung von Werten: „Wir wollen den Jungs nicht nur fußballerisch etwas beibringen, 

sondern auch wichtige Werte für ihr Leben mitgeben“, erklärt Ilies.
Die Mannschaft setzt sich - wie alle Teams der Breitensport - ausschließlich aus Spielern des 
Stadtgebiets zusammen, die bereits seit Jahren gemeinsam auf dem Platz stehen. Diese enge 

Verbindung spiegelt sich auch in der Zielsetzung der Trainer wider: „Teamgeist und 
Kameradschaft sind essenziell. Unsere Ziele können wir nur gemeinsam erreichen“, betont 

Ilies.
Ein besonderer Fokus liegt auf der Flexibilität innerhalb der Jugendabteilung. So unterstützten 
Spieler der U17b während der Vorrunde die U15b, um deren Spielbetrieb aufrechtzuerhalten. 
„Da wir einige jüngere Spieler im Kader haben, die noch altersmäßig zur C-Jugend gehören, 

konnten wir die U15b gezielt verstärken. Uns ist wichtig, dass alle Jugendlichen die 
Möglichkeit haben, am Wochenende Spielpraxis zu sammeln“, erläutert Ilies.

Mit diesem starken Teamgeist blickt die U17b zuversichtlich auf die Rückrunde. Das 
Trainerduo Ilies und Mutter ist überzeugt, dass die Blau-Weißen ihre Entwicklung fortsetzen 

und weitere Erfolge erzielen werden – auf und neben dem Platz.

Die U17b des FC 
Dingolfing steht den 
Teamgeist und die 
Kameradschaft an 

oberste Stelle
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          Gesamtturnierplan 27.12.24 bis 06.01.25)

Turniertag Mannschaft Uhrzeit

Freitag, 27. Dezember 2024 F1/F2 ESB-Cup ab 8.30 Uhr

Freitag, 27. Dezember 2024 VR-Cup 1 ab 16:00 Uhr

Samstag, 28. Dezember 2024 U13 Sturany-Cup ab 8.30 Uhr

Samstag, 28. Dezember 2024 VR-Cup 2 ab 16:00 Uhr

Sonntag, 29. Dezember 2024 RTB.Cup Damen ab 11:00 Uhr

Montag, 30. Dezember 2024 U13 ESB-Cup ab 8.30 Uhr

Montag, 30. Dezember 2024 U15 Müller&Duscher-Cup ab 13.50 Uhr

Donnerstag, 2. Januar 2025 U15 Adria-dream-Cup ab 8.30 Uhr

Donnerstag, 2. Januar 2025 D Junioren Strurany-Cup ab 13.50 Uhr

Freitag, 3. Januar 2025 E Junioren ESB-Cup ab 8.00 Uhr

Freitag, 3. Januar 2025 U14 Moll-Cup ab 18.30 Uhr

Samstag, 4. Januar 2025 B Junioren Expert-Cup ab 8.30 Uhr

Samstag, 4. Januar 2025 Alte Herren-Cup ab 16:00 Uhr

Sonntag, 5. Januar 2025 U11 ESB-Cup ab 8.00 Uhr

Sonntag, 5. Januar 2025 U17 Stanno-Cup ab 15:30 Uhr

Montag, 6. Januar 2025 SAR Cup ab 12.00 Uhr
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Nikolaus zu Besuch - U11 des FC Dingolfing feiert gelungenen Jahresabschluss

Die U11 des FC Dingolfing verabschiedete sich mit einer stimmungsvollen 
Weihnachtsfeier in die Winterpause. Spieler, Eltern und Trainer kamen zusammen, um 
ein erfolgreiches Jahr gebührend ausklingen zu lassen.

Ein Highlight war der Besuch des Nikolaus, der bei den Kindern für strahlende Augen 
sorgte. Nach einem gemeinsamen Pizzaessen begrüßte Jugendvorstand Isa Onat die 
Anwesenden und lobte den Einsatz der jungen Talente. Besonders fleißige 
Trainingsbesucher wurden prämiert – ein Zeichen für den großen Einsatz der 
Mannschaft.

Auch die Weihnachtsgeschenke sorgten für Begeisterung: Jeder Spieler erhielt eine 
personalisierte Allwetterjacke. Mit dem Wichteln wurde der Teamgeist weiter gestärkt. 
„Ein riesiges Dankeschön an unsere Teammanager und Eltern, die mit ihrer Organisation 
und Unterstützung diesen harmonischen und geselligen Abend ermöglicht haben“, 
betonte Georg Stuffer.

Die U11 blickt zufrieden auf das Jahr zurück und freut sich bereits auf die kommenden 
Herausforderungen im neuen Jahr.

Harmonische 
Weihnachtsfeier: Die 

U11 des FC Dingolfing 
feierte einen 
gelungenen 

Jahresabschluss. 
(Foto: Carolin 
Freidhofer)
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